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Karlsruher Tagblatt
Nr . 151 . Erstes Blatt. Dienstag den 4. Juni

Im großen Saale -es Museums.
Bottrag des Herrn Dr . Ls .» » ILozfvr aus Leipzig

über seine letzte Reise in Ostafrika, Sommer 1888.
Dienstag den L. Juni , Abends 8 Uhr .

Freier Eintritt für die Mitglieder der deutschen Kolonialgesellschaft , des geographischen und
naturwissenschaftlichen Vereins , des AlpenvereinS , de- Alterthumsvereins , des Museums » sowie aller
sonstiger Freunde der kolonialen Bestrebungen .

Besuch von Dame « erwünscht . 33 .

Badischer Frauenverein .
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin haben geruht , uns zum Zweck der

öffentliche» Ausstellung eine große Anzahl auS Schweden herrührender Gegenstände zu überlassen .
Dieselben enthalten unter Anderem :

ein Pastellportrait der schwedischen Prinzen , des Herzog » von Schonen und des
Herzogs von Södermauland , schwedische Handarbeiten » Erzeugnisse der Korblndustrie ,
Porzellanarbeiten , Holzschnitzereien , Lederarbeiter, , Handarbeiten au » schwedischen
Volksschulen u . s. w -

Die Ausstellung findet statt in den Räumen der Kunststickeretschule , LInkenheimerstraße 2,und ist geöffnet am Montag den 3. Juni > ^ n 9- 12 Uhr und
« S « : t : i - "

Eintritt unentgeltlich .
Karlsruhe , den 1 . Juni 1889. 4 .3.

Der Vorstand der Abtheilung I .

Vergebung von Erdirbeilen.
Die zur Herstellung der Kreuzstraße (zwischen

Krieg- und Spitalstraßc ) sowie der Moltkeftraße
(zwischen Westendstraße und westlicher Grenze des
Kadettenhausgrundstücks ) erforderlichen Erdarbeiten ,
veranschlagt zu 4897 Mk 30 Pf . , sollen vergeben
werden und liegen die Bedingungen hierüber in
unserm Büreau zur Einsicht auf .

Endtermin der Vergebung ist am
12. Juni , Vormittags V,9 Ahr .

Angebote sind mit entsprechender Aufschrift bi»
zu genanntem Termin bei uns einzureichen .

Karlsruhe , den 28 . Mai 1889.
StSdt . Wasser « und Straßeubanamt .

Schück . 3.3 .

Pfänder - Versteigerung .
2-2. Dienstag den L. Juni ,

Nachmittags 2 Uhr beginnend ,
versteigere ich im Auftrag des Pfandleihers ILmmI
» « »»ndaolkvv , Zähringerstraße 27 , im Ank -
tionStokal Zähringerstraße 29 die über 6 Monate
verfallenen Pfänder von Buch III von Nr . 3700
bis 5300 , als : Herren - und Frauenkletder , Weiß¬
zeug , Schuhe und Stiefel , goldene und silberne
Uhren , goldene Ringe , 1 Zither und Schirme ,
wozu Liebhaber höflichst einladet

S . Hifchman », Auktions -Geschäft .

3 .3. Große
Versteigerung

von

MMtilt reinen alten itnl. Rolhminea
vorzüglicher Qualität.

Dienstag - en 41 . Jnni - s . Js . ,
Nachmittags 41 Uhr ,

versteigere ich im Aufträge im Gr . bad . Zollkeller , Kreuzstraßen -Ecke ,
gegen Baarzahlung

ca. 1000V Kr. Mkamsta itai . Rothmiu
in Gebinden von 30 bis 220 Litern .

8 . Kossmsnn , Auktionator.
M . Gleichzeitig werden ca. 8VV Liter hochfeiner

in Quantitäten von 15 Litern an mitversteigert .

Verdingung .
33 Für die Neubauten deS Königlichen Be¬

kleidungsamtes zu GotteSaue sollen nachstehend be¬
zeichnet« Arbeiten , einschließlich Materiallieferungen ,
verdungen werden :

Loos 1. Die Erd - , Maurer - , Asphalt - , Stein -
Hauer- , Zimmer - , Dachdecker-, Blechner -,
Schreiner - und Glaserarbeiten für die Um-
währunqen , Mannschaftslatrine , Asch -
«nd Müllgruben .

Loos 2. Die Schmiede - und Schlosserarbeiten zu
den vorbezeichneten Baulichkeiten .

Loos 3 . Bekiesungen , Chausstrungen und Pflaste¬
rungen .

Verschlossene , mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind postfrei bi«

Freitag de« 7 . Jnni d. I .,
Vormittags 10 Uhr ,

im Amtszimmer des Garnison - Banbeamten —
Linkenheimerstraße 19 — einzurrichen . Bedingungen
und Zeichnungen können ebendaselbst eingesehen
werden .

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Karlsruhe , den 27 . Mai 1889 .

Der Königlich « Gaeuison -Bauiusprktor.
Jgnnasch .

Gohnungm zu vermiethesu
10.10. Adlerstraße s ist der 4 . Stock , be¬

stehend aus vier Zimmern , Küche!, Badezimmer ,
Keller und Mansarde , auf 23 . Juli zu vermiethen .
Näheres daselbst , parterre .

— Akademiestraße 15 ist im Seitenbau
eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern , Küche,Keller , Wasserleitung und mit Glasabschluß ver¬
sehen auf 23. Juli zu vermiethen . Zu erfragen
im 2. Stock im Vorderhaus .

7.4. Amaltenstraße 3t ist der 2 . Stock , be¬
stehend aus 6 Zimmern , Alkov, Küche, Keller und
Mansarde , auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres
im Laden daselbst.

*3.3. Augustastraße 1 » ist der 2. Stock von
4 schönen, Hellen Zimmern , Küche. Speisekammer ,2 Kellern , Glasa - schluß und Wasserleitung , sowie
der 3 . Stock von 4 Zimmern und Zugehör , sofort
oder auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres Augusta¬
straße 5 , parterre .

— Friedenstraße 11 ist der zweite Stock ,
bestehend in 4 schönen Zimmern , 1 Badezimmer ,
Küche , 2 Mansarden und Keller , auf sogleich oder
auf Juli unter günstigen Bedingungen zu ver¬
miethen . Zu erfragen im ersten Stock oder Spital¬
straße 36 im Laden .

— Friedenstraße12istder 2 . Stock,bestehend
auS 5 Zimmern sammt Zugehör , sogleich oder auf
den 28. Juli zu vermiethen . Näheres daselbst im
1. Stock.

— Friedenstraße 14 ist wegen Versetzung
der 2 . Stock , bestehend auS 5 Zimmern sammt
Zugehör , sofort oder auf Juli zu vermiethen . Nä¬
heres im 1 . Stock .

— Herreustraße s , nächst dem Schloß¬
platz , ist die für stch völlig abgeschlossene ,
au» 3 Zimmer « und Küche bestehende , der
Neuzeit entsprechend ausgestattete Wohnnng
der Bel -Etage nebst Zngehör sofort oder
später zu vermiethen . Nähere » im 1 . Stock
link » .

— Hirschstraße SS . bei der künftigen
Hirschbrücke , find Wohnungen von 3 bi »
4 Zimmern sammt allem sonstigen Zugehör
sofort oder ans 23. Juli billig zu vermiethen .
Nähere » Amaltrnstraße 6» aus dem Büreau .

— Hirschstraße 98 find der 2. und 3. Stock
von je 4 Zimmern und allem erforderlichen Zu¬
gehör sofort oder später zu vermiethen ; ferner eine
Mansardenwohnung von 3 Zimmern und Zugehör .
Zu erfragen Kriegstraße 74, parterre .

— Kaiser straße 11 ist der 2 . Stock , bestehend
aus 3 Zimmern , Alkov, Küche, Mansarde und Keller ,
auf 23. Juli preiswürdig zu vermiethen . Nähere¬
parterre .



— Kaiserstraße 71 ist im 3. Stock eine
Wohnung von 5 Zimmern mit Balkon , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , sogleich oder auf
23 . Juli zu vermiethen . Näheres im Laden.10.10. Kaiserstraße 81 sind der 3. und 4.
Stock , bestehn » aus je 4 Zimmern, Küche, Keller
und Mansarde , sogleich oder auf 23 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres zu erfragen im 2. Stock oder
beim Eigenthümer F . Fetzoer , Adlerstraße 6.— Kaiserstraße 123 ist im Hinterhause eine
Parterrewohnung von 2 Zimmern , Küche und
Keller per 23 . Juli an eine solide, ruhige Familie
zu vermiethen. NäbereS im Laden zu erfragen.

— Raiferftraße 187 , zwei Treppen hoch ,
ist eine Wohnung von 7 Zimmern , jedes mit be-
sonderm Ausgang , eine» davon auch als Bade-
kabinet zu benützen » sowie üblichem Zugehör im
Ganzen oder gethetlt auf 23 . Juli zu vermiethen.
Einzusehen jeden Nachmittag. Nähere- eine
Treppe hoch

— Karlstraße 6Su find im 2. Stock 2 Woh¬
nungen von je 3 Zimmern sammt Zugehör per
sofort zu vermietben . Nähere« daselbst .

— Karlstraße 6Sb sind im Vorderhaus 2
schöne, geräumige Wohnungen von 2 und 3 Zim¬
mern sammt Zugehör auf 23 . Juli d. I . zu ver¬
miethen. Näheres ebendaselbst , parterre.— Kurvenstratze 12 ist tm 1 . , 2 . und 4 .
Stock je eine Wohnung von 3 geräumigen Zimmern
sammt allem Zugebör i »gleich oder auf 23 Juli
d. I . zu vermiethen . Näheres Karlstrabe 69d.

3.2. Rnrve « straße 1 » ist im 2. Stock
«ine schöne , freundliche Wohnung von 4
Zimmer«, Lküche » Heller , Mansarde, Antbeil
am Garte« und a« »er Waschküche «m sehr
billigen Preis »« vermiethen . Näheres da -
telbst im Lade».

— Kurvrnstraße 20 ist der 2. Stock , beste¬
hend auS 4 Zimmern sammt Zugebör, per sofort zu
vermiethen . Näheres im 4. Stock daselbst.

— Rnrvenstraße 21 ist i« 2. Stock eine
schd«« Wohnung von 4 Zimmern mit Balkon
sofort oder ans 23. Inlt zu vermiethen «

— Kurvenstrabe 22 , 2 Treppen hoch, ist eine
elegante Wohnung von 2—8 Zimmern, Küche mit
Wasserleitung, Keller , Mansarde, Antheil an der
Waschküche und den Trockenräumen sogleich oder
auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres im 1 . Stock .

— Kurvenstraße 26 find 2 hübsche Woh¬
nungen, der 2. und 4. Stock , von je 4 Zimmern
und allem Zugehör auf 23 . Juli zu vermiethen .
Näheres im 1 . Stock .

— Lammftratze 7 » , vier Treppen doch , ist
eine schöne Wohnung von 4 Zimmern, Küche und
Zugehör wegen Versetzung alsbald oder auf 23.
Juli wieder zu vermiethen . Näheres im 3. Stock.

— Leopoldstraße 2 » ist der 3. Stock , be.
stehend auS 6 Zimmern, Küche, Badekabinrt,

"
zwei

Mansarden, zwei Kellern nebst Wasser - und Gas¬
leitung sowie Antheil an der Waschküche und am
Trockenspetcher , aus 23. Juli zu vermiethen. Nä¬
heres im 1 . Stock . '

— Lessingstraße 35 ist der 2. Stock , bestehend
aus 4 Zimmern, 1 Mansardenzimmer nebst allem
Zugebör, auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres im
1. Stock.

— LndwtgSplatz 4« » ist auf den 23. Juli
der zweite Stock , bestehend aus 5 Zimmern mit
Balkon , Küche mit Wasserleitung, 2 Speicher¬
kammern und 2 Kellerräumen, zu vermiethen . Die
Wohnung kann von 11 Uhr an eingesehen werden.
DaS Nähere zu erfragen Waldstraße 26.

3.3. Mart enstr atze 34 ist eine Wohnung von
4 Zimmern , Alkov , Küche , Keller und Speicher¬
kammer so 'ort oder auf 23. Juli zu vermiethen.
Näheres im 1 . Stock daselbst .

— Rheinbahnstraße 38 ist im 2 . Stock
de» Hinterhauses eine Wohnung von 2 Zimmern
nebst Zugehör auf 23. Juli oder früher zu ver-
mietheu .

— Nitterstraße 3, in der Nähe de«
SchloßplatzeS » ist der 3. Stock , bestehend in 6
Zimmern , lküche und Augehör, auf 23. Juli zu
vermietben . Näheres im Laden.

— Rüppnrrerftraße 2 , in der Näh«
de» Hauptbabnhofr » , Ist in schöner, freier
Lage tm 2. Stock rine herrschaftliche Woh¬
nung von S—7 Zimmern » Rüche und reich¬
lichem Zugehör per 23 Juli z« vermiethen .
Nähere» daselbst parterre , zwischen 2 und
4 Uhr Nachmittags.

»22 . Rüppurrerflraße 30 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 — 3 Zimmern und Zugehör
an eine ordnungsliebende Familie ohne Kinder auf
den 23 . Juli zu vermiethen . Für eine Mutter und
Tochter wäre e« angenehm , da es still und ruhig ist.

— Rüppurrerstraße 68 und 70 (Neubau)
sind mehrere Wohnungen von je 4 großen Zimmern,
sowie 2 Mansardenwohnungen von je 2 Zimmern,
letztere an kinderlose Familien , sogleich oder per

23. Juli zu vermiethen. Näheres Rüppurrer¬
straße 70, parterre.

— Schwanenstraße 28 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 2 geräumigen Zimmern und Zu¬
gehör auf 23. Juli d. I . zu vermiethen . Näheres
Karlstraße 69 b.

Schwimmschulstraße 14 ist der 2 . Stock
von 5 Zimmern , Küche und Keller mit GlaS -
abschluß und Wasserleitung , ganz oder ge-
theilt , zu vermiethen . Näheres beim Eigen¬
thümer in Mühlburg , Hardtstraße 14 im
2 . Stock . s .3.— Uhlandstraße 23 sind zwei Wohnungen
von je 2 und 3 Zimmern nebst Küche und Keller
sofort oder auf W. Juli zu vermiethen . Näheresim 3. Stock .

— » iktoriastraße 18 ist der 4. Stock , be¬
stehend au« 3 Zimmern , Küche und Keller, auf23 Juli an eine ruhige, kinderlose Familie zu ver¬
miethen . Näheres im 1. Stock.

2L. Waldstraße 38 ist im 3. Stock eine sehr
schöne Wohnung von 4 Zimmern , Küche rc. an
eine ruhige Familie auf 23. Juli , sowie eine solche
von 2 Zimmern , Küche rc. so< !eich oder auf 23.Juli zu vermietben . Zu erfragen ebendaselbst, eine
Treppe hoch link«.

— Werderstraße 28 ist im 4. Stock eine
schöne Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern, Kücheund Keller, auf 23. Juli zu vermiethen . Auchwird eine Mansardenwohnung abgegeben . Näheresim 1. Stock.

— Werder st raße 59 ist im 4. Stock eine
freundliche Wohnung von 2 Zimmern, Mansardeund Zugehör auf 23. Juli zu vermiethen . NLHereS
zu erfragen parterre.

Westendstraße 26 t« i« 3 Stock de«
TrltenboneS «tue Wohnung von 3 Zimmernnn » Rüche mit Wasserlettnng an «tae rnhiaeFamilie sofort »»er ans 23. Juli , a vrrmb .
theu. Zn ersraaen im 2. Stock. 32.*6.5 Wtlhelmstraße 10 ist eine hübsche
Parterrewohnung von 3 Zimmern , Küche , Man¬
sarde und sonstigem Zugehör auf den 23 . Juli zuvermiethen.* Zähringerstraße 52 sind im Voderbem-der 2 und 3 . Stock , bestehend aus je 3 schönenZimmern und Küche sammt Zugehör, auf 23 . Juli
zu vermiethen.* Zirkel 11 , Einzang durch da« Hosthor , istim 2. Stock eine Wohnung von 5 ineinander ge¬henden Zimmern , Küche , Keller und Holwlatz an
ruhige Leute ohne Kinder aus - Jult - oder Oktober-Quartal zu vermiethen - Nähere« daselbst .

— Zähriagrrüraße 22 stad i« 2. Stock »
Zimmer sammt Rüche and Zag,hör sogleichoder ans 23. Juli z« vermiethen . Ebenda¬
selbst stnd 2 Wohnungen tm Hinterhaus von
je 2 Zimmer« sogleich oder auf 23. Juli zuvermiethen . Zn erfragen im Mdbellade«.

— Wegen Versetzung ist der 2. Ltock^ Eck^ derGarten - und Friedrnstraße 2 von 6 scvönen, ele¬
gant auSgestattcten Räumen , sowie 3 Räumen im
4. Stock sammt großem Keller und allem Zugehör
per 23. Jult zu vermietben . Bezügliche Wohnungkann in den Nachmittagstundeneingesehen werden.Nähere AuSkmist wird crtheilt im 1. Stock daselbst .

— Eine Wohnung im 3. Stock von 3 Zimmern,Küche , Keller und Mansarden ist zu vermiethen.Nähere« Gartenstraße 2 in der Wirthscha ft._— Eine Mansardenwohnung , bestehend auS 2
Zimmern , Küche , Keller , Antheil an der Wasch¬
küche und am Trockenspeicher , ist per 23. Juli zu
Vermiethen ü .

Werdrrstraße 7.
— Eine abgeschlossene Wohnung von 3 auf die

Straße gehenden , freundlichen Zimmern nebst Kücheund Zugehör ist auf 23 Juli zu vermiethen . Nä¬
here- Lteinstraße 19 , parterre.

*32 . Westendstraß « 21 ist der 4. Stock von3 Zimmern , Küche und Zugehör sofort oder später
zu vermiethen. Nähere- Sophtenstraße 51, Büreau.

— In der Ostendstraße 5 ist der 4. Stock , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche . Keller , Speicher»
kammer rc , sofort oder auf 23. Jult zu vermiethen.
Ebendaselbst sind Wohnungen von 2 Zimmern und
Küche mit Sprlcherkammrr auf 23. Juli zu ver¬
miethen . Näheres Rüppurrerstraße 8 im 1. Stock
de- Hinterhauses._ _— Die Wohnung Leopoldstraß« 47 , par¬terre » bestehend an« 6 Zimmer« und Fuge-
hör . Ist auf 23. Juli in »ermletheo . Eia »
znsehe» »»» « orgen« 10 Uhr an . Nähere»
Schloßplatz 12, 2 . Stock._

— In schöner und gesunder Lage der Kaiser -
Allee stnd der 2. und 3. Stock von je 6 großen
Zimmern , oder getheilt von je 8 Zimmern und
allem Zugehör sogleich zu vermiethen. Nähere»
Kaiser -Allee 71 , parterre.- -

— Schwtmmschulwrg 4 ist die Bel Etage
von 5 Zimmern , Balkon und Zugehör für 500
Mark zu vermiethen . Auskunft enheilt der
Eigenthümer: Moltkestraße 21.

Krirgstraße 8S »
find 3 elegante Wohnungen von 5 - 6 Zimmernauf 23. Juli oder früher zu vermiethen Einju -
sehen täglich von 11 — 12 Uhr._ —

Kurvenstraß« ia ,
parterre , ist eine sehr schöne Wohnung zu vermie »
then. Zu erfragen bei Blechner Marher , Hirsch»
straße ZL _ _ 53 .

Westendstraße 32
ist der 3 . Stock , bestehend au- 8—11 Zimmern,Bad, Küche, Speisekammerrc-, auf 23. Juli zu ver¬
miethen , event . auch Stallung und Chaisenremise .
Zu erfragen im Hinterhaus. —
7 ^

3 » vermiety- u.
— In meinem Hause Ratsrrstraße S , ge¬genüber dem Zeughau« , habe eine elegante

Wohnung von 5 Zimmern re. sofort zu ver¬
miethen .

BV. « aunnternehmer .
K -- - ^

Zu vermiethen :
eine Wohnung von 5 Zimmern, Balkon, Küche rc.
und desgleichen 6 Zimmer, Balkon, Badezimmer rc.,neu gebaut. Näheres Rarlftraße 29 » im 2 . Stock .—

Laden mit Wohnung zu vermiethen.
— Schwanenstrake 26 ist ein geräumiger

Laden , für i ' deS Geschäft geeignet , mit Woh¬
nung von 3 Zimmern und Zugehör, sofort oder
auf 23. Jan zu vermiethen . Nähere- Karl-
straße 695 .

Luden zu vermiethen .
— Schützenstraß« 12 » IN eia schöner Lade«

saannt Wohn««« »ud Za,,tzvr per 1 . oder
23. Oktober, , oer« i, »h«a. Nähere» Schü¬
tzenstraße 11 r« 2. Sto ck. _Kaden zu veruriethen

— Auf 23. Jult ist in meinem Neubau, Roon-
straße , nächst der verlängerten Hirschstraße , der
Laden , für einen Metzger oder Wurstler geeignet ,u vermiethen. Nähere- hei E. Nische, Garten-

aße 57.

IVsLr 'örrck cksr- ALssss

rn Fitten Huatitäten ^ äusssrÄ brll^ en Versen ösr



Laden zu vermiethen .8 .3. In bester Geschäftslage der Kaiserstraße,'unweit vom Marktplatz, ist ein hübscher Laden mit
zwei großen Schaufenstern per 23. Oktober oderfrüher mit oder ohne anstoßender Wohnung »uvermiethen- Nähere« im Kontor des Tagblatte«.

Krieedkeiiv Reine .
Meine griechischen Weine sind in SS Sorten bei Herrn iLrlsckr .Großh. Hoflieferant , Ludwiasplatz 57 , und bei Herrn8 «I>i», vorm. Lsrl Nalraokiei ', Lammstr. 5 , inKarlsruhe zu haben.Ebendaselbst sind meine sämmtlichen deutschen und französischenWeine auf Lager .

« » vvraatvtkv » .— Lrdxrinron. traa. s 4 iet sin » »»««««»I^eck«», biakor äkuaikaaal nnck kianokvrts-
mazraain , psr 23. 3nli rn rsrmiotksn .

Zimmer zu vermiethm .— Karlstraße 37 ist ein gut möblirte«, auf dieStraße gehende« Zimmer sogleich zu vermiethen . WM
-

L « 88 ^ I » L
'
MWgibt eine hochfeine, gesunde Erfrischung. Analvse und Prospekt gratis . Niederlage bei Herrn Le »» .Ill«lir . Ausschank : Eondttorei Kl«« , sowie Falterstraß « s. 3.3.^ ^

FattnstMa
"^ ' rruodt -SLtt -I ' rssssrsV kür A ^ xlsnis .Inhaber : V.DieMineralwasser -Fabrik von vr

l8aK»ß»ßvi»8lr»88v S8 ,empfiehlt von den Herren Aerzten vielfach verordnet: Lithtonwaffrr (Sichtwaffer ) gegen gichtisch«Anlagen und Affektionen , vro « s«l»e» affer gegen nervöse Leiben , Schlaflosigkeit, Aufregungszustände,Nervenschmerzen , « isenbromürwaffrr gegen Neurasthenie, Bluiarmuth , Chlorose, pyrophosphor¬sauer« Eisruwaffer ( Ltahlwaffer ) gegen Bluiarmuth , Bleichsucht , zur Wiederkräftigung in derRrconvale«cenz nach schweren Krankheiten , kohlensaurer Errvsotwaffer gegen langwierige Kehlkopf-und Luftröhren - Catarrhe , Anlage zu Brustleiden , LlmonaSo xnrxaltvo Low « , prompte« Av-führmtttel der pdarmaoopooa slogano, sowie Nachbildungen aller natürlichen Mineralwasser, genau»ach der Analyse mit drftillirtrm Waffee bereitet, in stets konstanter Zusammensetzung, als :Ems » Fetedr »ch«h»ll , Sießhübel , Karlsbad , Nisstugeu , Marirubad , Oberfalzdrunue «,Ofener , Lara «p , Vichy , WStldungeu rc. 20.15.

3L. Ein gut möblirte« Zimmer ist sofort zuvermiethen : Kurvenstraße 18.
— L4l find 2 schönmöblkte Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer) so¬gleich oder später zu vermiethen . Da« Nähere imL Stock daselbst .
— Akademiestraße 53 find im 2. Stock 2 schönmöblkte Z 'mmer einzeln oder zusammen sogleichoder später zu vermiethen .
*3.2. Linkenheimerstraße 5 (Akademieplatz) , eineStiege hoch, ist ein schöne«, große» und gut möb¬lirteS Zimmer auf 1. oder 1b. Juli zu vermiethen.— Waldstraße L6, 1 Treppe hoch , ist ein große»,Helle », möblirte« Zimmer mit guter Pension sofortzu vermiethen.

MMittes Zimmer,
ist zu vermiethen: Viktoriastraße7 im 2. Stock. —

— Ein sehr schöne« , gut möblirte« Z 'mmer,auf die Straße gehont», ist sofort an einen solidenHerrn billig zu vermiethen. Zu erfrag« Kroueu-straß« 4 im 3. Stock de» Vorderhause».
Geschäfts- Verlegung und Empfehlung.

Meinen werthen Kunden sowie einer verehelichen Nachbarschaft zur Nachricht,daß ich in meinem Hause KaifevAllee SS eine
Märerei , verbunden mit Feinbäkkerei,errichtet habe und am Sonntag den 2 Juni eröffnen werde.

Unter Versicherung guter Waare und pünktlicher Bedienung bittet um ge¬neigten Zuspruch.
Achtungsvoll^

ivr .

3.1. Step^anienstraße 21 find im 3. Stock zweischöne , unmöbltrte Zimmer sogleich oder auf 28.Juli zu vermiethen Nähere» im Hinterhau- .
*21 . Ein gut möblirte« Zimmer ist mit oderohne Pension zu vermiethen . Nähere» Hirschstr . 17im 3. Stock.
* Kriegstraße V4 find 2 elegante, auf die Straßegehende Zimmer mit Balkon an einen ruhigenHerrn oder eine Dame auf 23. Juli zu vermiethen .Nähere« parterre.^ Zwei llumöblkte Zimmer

sind an ein stilles Frauenzimmer auf 23.
Jul , zu vermiethen. Näheres Zirkel 18
im untern Stock

Handeigarren ,
^

Lumatra-Vsoks mit I 'slix- uuä LadaniLa-Lür1a§s,gute Qualität , mild, hochfein-aromatisch,unstreitig beste 8 Pfennig - Cigarren , allen Anforderungen entsprechend ,Preis : per ISS Stück 7.2S Mk « , per 1VVS Stück 7S — MV.
Alleinige Niederlage für Karlsruhe bei

-° - I. S. UVill , Kaiserstraße 66,La Zros . Ln (Mall .

Zimmer,
schön möblirt , zu vermiethen : Nähere« DouzlaS-straße 3 im 3. Stock . —

Ciue Mansardenkammer
ist an eine einzelne , ruhige P -rson zu vermiethen .Zu erfragen im Kontor de» Tagblatte». 8.1.

Gin große- , Helles
Magazin

ist zu vermiethen: Adlerstraße SNäbereS i« Laden . 3.s.
Zimmer Gesuch .*3L. E< wkd ein möblirte« Zimmer im Bahnhof-stadttheil im 1. oder 2. Stock außerhalb der GlaS-thüre zu miethen gesucht- Offerten unter Chiffrev . V. an da« Kontor de« Tagblatte« erbeten .

<1s Oolosus ,ck«a« srknnäsn 1695 von 12.10.
approkirt 13. Januar 1727, dskannt nntsr blau nnä rotkvr Llarks»ne»» Stuckt lAsilnnck",vrümlirt ank allon ^ sitanastviiun ««ll nuä «psoioli in Loriin 1887 nnä 1888 mit golckonsubloclaiUsu, vmpüsklt äis allvinigv hsivävrlaxs kür Lsrlsrnds : N. Oslpp , llaiaoratrasso 158 .

Dienst -Anträge .
2.2. Ein anständige» Mädchen, welche« Liebe

zu Kindern hat und allen häu»lichrn Arbeitenvorfirhrn kann, wird auf 23 d. M . gesucht : Wald¬strabe 75 im 2. Stock.
* Ein brave- , fleißige « Mädchen, welche« Liebe

zu -Kindern bat und häusliche Arbeiten pünktlichbesorgt , findet auf'« Ziel Stelle: Kriegstraße V1,Parterre.

Portland -Cement
in Original -Tonnen von 1- ^vlLvrUslk ö» 8oiki »6 in Amöneburgempfehlen billigst

SobrLäor LssuoLkolxor ,s.i. Ecke der Zähringer - und Kronenstraße.

Ei» Mädchen, welche« kochen und allen häus¬lichen Arbeiten vorstehen ksnn, findet Stellt aus'«Ziel bei einem jungen Ehepaar : Kronenstraße 13im 2 . Stock.
* Ein brave», fleißige « Mädchen , welche« etwa«

koch« kaun und die Hausarbeiten witbesorgt, findetauf Johanni Stelle. Nur solche, welche gute Em¬
pfehlungen haben, wolle« sich melden : Akademte-
straße 71 im 8. Stock .
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Dienjk -Gefuch .
2L. Ein junges , solides Mädchen aus guter

Familie , welches Kenntniß der feineren Hand¬
arbeiten besitzt und schon in besserer Familie in
Stellung war , sucht sich per nächstes Ziel als
besseres Zimmermädchen zu verändern. Zu er-
sragen Steinstraße 4 im 4. Stock._

Kapitalien :
2« ü«0- 2S ooa Mark I. Hypothrke ,
IS «00- 20 000 Mark 2. Hypotheke ,
Ir 000 Mark 2 . Hypotheke ,
IS 000 Mark 2. Hypotheke ,
IO «00 Mark 2. Hypotheke

sind auszuleihkn. 4.2.
HV.

Douglasstraße 2.
Kapital -Gesuch .

3. 1 . Von einem Geschäftsmann wird per 23 . Juli
d . I . ein Kapital von 22000 Mark gegen dreifache
Versicherung als lisHypothekcaufzunehmengesucht.
Offerten unter l? . ^V . 10 an das Kontor des Tag-
blattes erbeten .

Für sofort .
2.2. Zwei junge , tüchtige Geschäftsleute ,

welche mbglichst schon in Maschinenfabriken
gearbeitet haben , finde« bei guten Zeugnissen
dauernde Stellung auf «nserm Iloutor .

KsostvinNt L 6omp . , Maschinenfabrik ,
Inhaber : k> iks llitlisi ».

Kaiser strafte SS , — FkiskUr , — Kaiferstrafte » 2.
empfiehlt seinen 8pe «I» I - 8 » I « i» mit Vorrichtung zur gründlichen
Entfettung der Haare nnd zur Reinigung der Kopfhaut .

Id « iiel »v nach neuestem System in direkter Verbindung mit
der Wasserleitung. l^ ntvutlrter VraoLen - ttlei » , mittelst dessen auch
das längste Haar der Damen in kürzester Frist getrocknet werden kann.

Schneiden und Sengen der Haare wird nach bewährter Art besorgt,
das ich durch den günstigen Erfolg auf das Beste empfehlen kann. 2 .2.

IUl.0lllM
<»«lund«uMa r»rriut)

k. ü . 8srg '» 8oiinL6 «.

i- VH » .

Naoli lrurrom Lobrauoli llnsntbsiirlioti
»I» raknpuirmlttvl

2u babsu boi äsu üpottivüvrn uns
parkumours .

15 .12. 1 8t . 65 ksvun '8.

tüchtige , von einer Militärdienst -
nnd AuSsteuer -Berstcherungs -Gefell -
schaft gesucht für ILvrlsrukv und
UIn»S «I»« i»8 . Hohe Provision ,
event . Tagegelder nach Leistung .
Geeignete Persönlichkeiten wollen
Adresse i« Kontor des Tagblattes
unter IS. NN 7437 niederlegen .

Seiler -Gesuch .
3.3. Ein gewandter Seiler für SeegraSfptn -

nerel findet dauernde Arbeit bei
» snl I-sus » , Tapezier, Hebelstraße 4.

Seegras , altes sowie bald neues kann im
Großen sowie im Kleinen billig abgegeben werden

Hausmädchen .
*22 . Auf 1. Juli wird für eine kleine Familie

ein gewandtes Hausmädchen möglichst von aus - !
wärts gesucht. Verständniß für Reinigen befferer !
Zimmer , Bügeln, Maschinennähen, Serviren , sowie ,
Uebernahme leichter Hausarbeit erforderlich . Nur !
solche wollen sich melden,' welche gute Zeugnisse ^
aufweisen können. Zu erfragen im Kontor des .
Tagblattes ._

Die besten Stellen finden :
Jungfern , Zimmer- und Kindermädchen , Herr- ^
schafts- und Gasthofköchinnen , eine gute bürgerliche
Köchin für eine kleine Familie und Spülmädchen
durch Frau Renz , Kaiser -Passage 23 . 6.2. !
*5K Dienstpersonal jeder Art ,
findet hier und auswärts sehr gute Stellen durch
das Büreaü von Frau Müllich , Kronenstraße 6.
Ebendas elbst können Mädchen billig wohnen.

Lehrling -Gesuch .
— Ein braver Bursche kann sofort als Lehrjunge

eintreten in die Fein- und Zwiebackbäckerei von
V , » Silkens » »», jun^

Kaiserstrabe 172 .

8t . kallsr 8tivLsrsren.

LINIAtz

« 8

HoklikserLnt . Xai86r8tr »,886

PeiStOLZ Uvä LlL8ät26 .

Hotelbnrfche -Gesnch .
*2.2. Ein tüchtiger , zweiter Hotelbursche mit

guten Zeugnissen wird sofort gesucht. Nähere« im
Kontor des Tagblattes ._

Ein kräftiger , braver

Hausbuefche
kann sofort eintreten : Douglasstraße 32 ._

Beschäftigungs -Antrag .
2.2. Ein Fuhrknecht, ein Taglöhner und einige

fleißige Frauen finden bei der Heuernte Beschäf-
tigung . Nähere- Schützcnstraße 45._

Eine zuverläsfige , reinliche Frau ,
welche Beihilfe hat , wird zum Weck¬
tragen gesucht .

KV. SvtlULliIi , Hofbäcker ,
Zirkel SS.

Geschäfts -Anzeige nnd Empfehlung.
Meinen werthen Kunden und Gönnern die ergebenste Mittheilung , daß ich unter '«

Heutigen das

Maler-, Tüncher- und Zimmertapezier -Geschäft
ASHringerstafte SS

(bisher unter Firma Maier L Ne in Inzer )
käuflick übernommen habe und nunmehr auf alleinige Rechnung weiterführe.

HK . Da ich daS Geschäft bedeutend vergrößert habe , bin ich im Stande, jeder A«

forderung in meinem Fache zu civilen Preisen Genüge zu leisten.
Achtungsvollst

SL Zähringerstraße SV.



Stelle - Gesuch .
3L . Ein junger Mann , mit allen Comptoirarbeiten

und der Expedition vertraut » sucht per sofort unter
bescheidenen Ansprüchen Stelle als Commis . Gcfl .
Offerten unter 8 . 8 . 300 an das Kontor deS Tag¬
blattes erbeten .

* Ein ^ eMe
"

D °mens^ sich
im Kleidermachen sowie auch im Weißnähen bei
billigen Preisen : Friedrich - Platz 5 , 1. Etage link«.

Frauen - und Kinderkleider
jeder Art werden pünktlich und billig angrferttgt :
Amalienstraße 69 im 3. Stock ._

*

* Dame « - und Ktndrrhüte werden geschmack -
voll und billig garnirt : Marirnstraße 22 im 1. St .
* Möbel
werden gut , dauerhaft und unter Garantie der
Haltbarkeit reparirt und polirt von PH . Schalle »,
Z ähringrrstraße SS._

Verloren
wurde ein Portemonnaie mit 18 Silbergeld
von der Dragonerkaserne bi- zum Schlachthaus .
Dem ehrlichen Finder S ^ Belohnung . Abzugebea :
Kaiserstraße 27 bei Herr Franz Klein . *

- —

Haus -Verkauf .
2L. Ein Hans mit Boeder- und Hinter¬

gart»« ( Haid -Villa) tu schöner, gesunder
rag « , ohue Vtn ä vt» » zum AÜrinde-
wohnr«, »ft sehr pretSwürvig zu »erkanfe«.
Näheres bet Aährtnger -
ftraß« 7«, parterre .

HauS -Nerkauf .
8.1. Ein Geschäftshaus (Eckhaus ) , massiv gebaut ,

vierstöckig, mit Läden und prachtvollen Wohnräum -
lichkeiten , schönem Hof , Waschküche und mehreren
Aellerabtheilungen , in sehr frequenter Lage her
Sophienstraße , zu 6°/, rentirend , ist wegen Wegzug
von hier um den billigen Preis von 80000 Mark
unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen
Vermittler ausgeschlossen. Offerten unter LV
ISO an da « Kontor des TagblatteS erbeten .

Haus -Verkauf .
3 .1. Ein Hau « in bester Lage der Hirschstraße ,

nächst der Kaiserstraße , zweistöckig, mit Einfahrt ,
großem Laden und WerkftSttc , Seitenbau , sich zu
6 °/o rentirend und für jede- Geschäft geeignet , ist
um den Preis von 50500 Mk. zu verkaufen . Of¬
ferten unter 8 . 1000 an da - Kontor des Tag -

Für Damen .
2 .1 . Ein feines Damenartikel - Geschäst in Frei¬

burg , dessen Rentabilität nachgewiesen wird , ist
sofort zu verkaufen . Einer oder zwei Damen , welche
über 4—5000 Mark baar verfügen , ist eine sichere
Existenz geboten . Näheres bei I . N . Schnecken
burger » Kaiserstraße 225 .

Ekln Mtlrbhandel
mit guter Kundschaft , anfangs 80 Liter täglicher
Verbrauch , ist sammt Einrichtung billig zu ver¬
kaufen . Adressen unter 8 . 100 an das Kontor de«
TagblatteS erbeten ._

*3.1 .
— Billig zu verkaufen :
Chiffonniere - , Kasten , Kommoden , Bettladen mit
und ohne Roste . Kanapees , Garnituren , Schlafdivans ,
Fauteuils . Bücherschränke,Vertigo «,Sptegelschränke ,
Büffets , Waschkommoden und Waschtische, Küchen¬
schranke, Bettwerk , neu und gebraucht , und allerlei
Haushaltungsgegenstände bet Frau Vl « » ,«, ZSH-
ringerstraße 25.

Möbel und Betten .
32 . Zu verkaufen : vollständige Betten , Wasch¬

kommode mit Marmoraufsatz , Chiffonniere « , ein-
und zweithürige Schränke , EophaS von 38 M . an ,
mehrere Mattatzen und Roste , Tische , Stühle ,
Küchenschränke und noch Verschiedene« , Bettfeder «,
Roßhaar und Seegras : Hebelstraße 4 im Tapezier -
geschäst.

Ar Achsm« , Me «ii> W
empfiehlt in größter Auswahl

Tvksttvnkülv
in ganz aparten Formen und Geflechten zu außergewöhnlich billigen
Preisen.

I, . Vviss , Putzgeschiist,
2L . 22 Herrenstraße 22 .

F . N «
Ecke der Kaiser Wilhelm -Passage und Kaisers ?*.

Montag den 3 . Juni ist ein ganzes Fabriklager
von einigen 1VV« Stück

Vrtvosr V » LLLoL ,
Irivoi -Dlonson , gestreift und uni,
VrLvot
VrLool ; LL » üor -V » Ll1vL ,
VrlvotLIviüvlLviL , 41

in allen Farben und Größen zu staunend billigen Preise «
eingetroffen.

Ecke der Kaiser Wilhelm -Passage und Kaisers ?*.

kßoto-KrsM-kolsisitr,
au8A626ioIiiißt 6ur«b Lebvllbeil 6.68 Ions nn6 vol1stLv6'

lA6r IIn-
V6rLv66r1iebk6it , emptebleu

HokxbotoArnxbsv .

Verkauf - - Anzeige » .
— Ein ZettunAskasten , etu langer Putt und

ein GiSkasteu find zu verkaufm . Nähere « im

Schützenstraße 73 sind ein Aktenschaft mit 18
Fächern , ein Bücherschaft , auch al « Ladenschaft '
brauchbar , mit S Abtheilungen , ein Schleifstein mit
Holzgestell und ein Erdölherdchen ganz billig zu
»erkaufen.

Stüdt . Gas - und Wasserwerke .
Ausstellung von Gas-, Koch- und Heizapparaten,

Kaifer -Paffage 12 und 1L.
Wir machen unsere verehrlichen Gasabnehmer darauf aufmerksam , daß alle die in

den Ausstellungsräumen befindlichen größeren Apparate zum praktischen Erproben leihweise
auf 14 Tage , eventl. auch länger, ohne Mietheberechnung abgegeben werden. — Auch
können von uns gekaufte Apparate vor Umlauf von 14 Tagen gegen andere wieder einge¬
tauscht werden . 1LS.



— Ei « schöner , beinahe neuer Herd mit . Kupfer -
schiff , sowie zwei Brandkiste « , ein Sekretär , eine
Schulbank , eine Waschmang « sind zu verkaufen :
Zähringerstraße 28

*3 .2 . Ein Kinderwagen und eine Nähmaschine
st d wegen Mangel an Platz billig zu verkaufen .
Nähere « zu erfragen W aldhornstraße 53 im Laden .

* 2.2 . Ein gebrauchtes , eventuell auch neues , nuß -
baumpolirte - Büffet mit Aufsatz ' chränkchen w 'rd
zu kaufen gesucht : Spitalst raße 4b im S. Stock .

Ein Beloeipe - ,
dreirädrig , englische « Fabrikat , « nr eiuta «
Male gebraucht , ist Ttrphanirnftraß « 80
i m 2 . Stock z« » erkaufen . _ 3 .2 .

Au verkaufen .
2 .1 . Ei » solid gearbeitetes Bildet , in Eichenholz

gewichst , besonder » geeignet für ein Hotel oder
Restaurant , ist preiswürdig zu verkaufen : Wilhelm -
stratze 7, parterre . _* 2 . 1 . Ein gut erhaltene « Wasserreservoir von
2,70 m Länge und 120 m Tiefe und Breite ist
zum Preise von 128 ^ t! zu verkaufen . Zu erfragen
Wtrlandtstrahe 2 , p »rierre ._

Hund -Verkauf .
— Ein junger Zierbund ( englische Rasse ) wird

Herrenstraße 4 billig abgegeben ._
—

Ein gtbrauchtes Piauiuo
wird zu kaufen gesucht . Wo ? sagt das Kontor de «
Tagblatte « .

_
*3 .3 .

Koffer ,
rin gebrauchter , jedoch gut erhaltener , wird zu
kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
3 . Ll . 100 an da « Konter des Tagblatte « erbeten .

Ein Rarhand ( nicht Hündin )
oder rin solcher , welcher sich dafür
eignet , wird zu kaufen gesucht .

IL .

_ Bad - Anstalt Mühlbur g .

Die allerhöchsten Preise
für getragene Herren - und Frauenkleider , Betten
Möbel , Schuhe und Stiefel . Gold und Silber
Uniformen allerlei Art bezahlt —

8 . Spitalstraße 20 .

Die höchsten Preise
für getragene Kleider , Stiefel , Uniformsstücke , Bor¬
ten , Silber , Geld . Reit « und Fahr -Requisiten be¬
za hlt David Traub , Schwanenstraße 23 . 8 3 .

Nur Prima -Waare in

klaiLgL, Lliskry, lokL ^vr , Lrao,
kum , LognLv , ? UN8vllV88VNL

vro ^ nsrls rur » rolkvn LrvvL ,— Kaiserstraße 243 .

üü Mineralwossev ^
empfiehlt in sämmtlichen gangbaren SortenstetS
frisch —

Drogerie Hott »,
81 . Aus meinen

kllMllUlSKMk
( iSedHvvlLvrltLss )

in vorLÜKlIvIkvr
mache aufmerksam

und empfehle solchen bestens .
V . Sri », am SMMatz.
XL . Wtrtbe und Wiederverkäu »

*2.1. K . Islvtn ,
Zähringerstraße L8 ,

empfiehlt vorzügliche « Moningrr ' sche«

klL80üvll - I «LL6r -LLsr
. über die

- - > « » » « ,

N» xros . Ln ristail .
S > en hohen Herrschaften sowie geehrten Kunden hatte auch in dieser Messe mein reich -^ haltiges Lager verschiedener Sorten

MM-
als : Hatte '

,che . Nürnberger , Tborner , « raunfchweiger , Bafelersteine , Griechische Mandelnüffe , Haselnuß -, Makronen « und Banille¬kucken» Ba - ler Leckerli in nur feinsten Dualitäten , sowie das anerkannt vorzügliche

Deutsche Gesundheits-Magenbrod
hiermit bestens empfohlen

nur » ILelu Lvkl

Ri .
Honigkuchen -Fabrik , Hatte a.

erste Reihe gegenüber der Bahnhofstraße .

Meß Bekanntmachung.
Dem hochverehrten Publikum von Karlsruhe und Umgegend die erg . Mtt -

theilung daß die « ä » ee - I1ai »ck» el »iil » - lbnkrllL
wieder eingctroffen ist und wird zu nachstehenden billigen Preisen verkauft :

eine Parthie 4 « . 8 Knopf lange farbige Damen -Glacä -Hand -
schuhe, glatt und Naupennaht , per Paar M . 128,1 .80 ,prima Lamm - und Aiegenleder -Damen -Glaeä Handschuhe perPaar M . 2 —, 2 .80 , 2 .8« ,

prima Lamm - und Aiegenleder -Herren -Glaeä -Handfchuhe perPaar M . 2 .—, 2 .8 « , 2 .8« ,
schwedische Damen -Handschnhe , 8 , 6 und 8 Knopf lang , perPaar M . 1.8 « , 2 .2 », 2 .8« ,
seidene Damen - Handschnhe in größter Auswahl von den atterbtl-

ligsten bis zum hochfeinste « Genre .
Alles in hochfeiner UN- - suerhaster Wsare.

Hochachtungsvoll S.1.

vis i.lixemlilil'gki
' Kkll-üsickM-ssbi'ill.

per Flasche 17 Pfg . je Sttaße .

Man bittet genau auf IblKlS 81 , zweite Doppelreihe , mitgroßer Firma , dritte Bude recht» vom Durchgang zu dem Grschirrmarkt , zu achten.

Zur gefälligen Beachtung .
Meiner werthen Kundschaft , sowie den Bewohnern der Stadt und Umgebung bringeich zur Nachricht , daß sich mein großes bekanntes Lager in Küche « - Einrichtungen

jeder Art gegenüber der Festhalle befindet .
Hochachtungsvoll

cA1S « SL7lOll ,4 .1._ Blechwaaren - Fabrikant au « Münster . _
_ Aus dem Meßplatz , bei der Festhalle .0 . HV» U«i»ck» « Theater „Olymp ".

Während der Messe täglich Nachmittags 4 und 8 UhrVr « 8»v Lxlra - - V » r8lvllan »xv » ,Abends 8 Uhr

Erstmaliges Austreten des Eeuteal -Afrikaners Mr . 8 » » » als Tambo « ri » -Ikü » stl «r undNatiooaltänzer .
I « jeder Vorstellung Auftreten des gesammten Künstler -Versonal « , sowie Vorsätze ««der 12 preisgekrönte « dresfirtea Wölf «. Außerdem stets neues und abwechselnde- Programm .

_ Hochachtungsvoll
^ _ o . Direktor .

Frie-richsba- Karlsruhe,
Kaiferstraße LS « .

Zum Besuche und fleißigen Benützung der eleganten, gut ventilirten
sowie der 33 verfügbaren, mit Porzellanwannen ausge-

statteten LvUvitlrAÄvr ladet ganz ergebenst ein.
VLv

Prospekte an der Kaffe gratis. - -



^ 8288

01lll >s »n >sos in vsskstsu von */z , ^/z u. 1 vstmä LU 5llr . 1 .80, 2.70,3.40 , 4. 10, 4.40, 5.40 per vkuuä.
H »v « - IIIi » vl »i>ng « n io Vsoßsttzv voll t/, u.UM U ^ U ^ M 1 vstmä 2U LlL. 2.- , 2 .70 , 8 .60 , 4 . 10 , 4 .60,4 .S0 psrvstmä .

Lmmerioker WLLrsn-LxpsMon l. l.. Xemlcs8 Lsntrais : Lmmvriek .
filirle» io lickkiilie : LÄL-AL? « ?*'

Usuksiilvn in Vi ^ avattsn
emxüedlt

t- ro88l >e^««KlIeI »vr H «rilvkvr » i»t,Lnissrotrusss 116 .

olsi - Kusvvi ' Irsuf .Um dtc Restbesrä »de total zu räumen, nur noch heute uud » oegen zu jedem um irgend annehmbaren Preise : Plüsch -Bettvorlagen von 85 Pf .
bi« zu den allerfeinsten nur 2 Mk. (sonst 3^ Mk.), grobe MuHboden«Teppiche . gewebte Manchester , nur 6V, Mk (sonst 1» Mk ), ächte Germania -,
Stab ««» und Salon Tepptche für und unter der Hälfte de« Preise «, Gobeliu -Ti 'chdecken mit Schnur und Quasten von 3«/, bi« 6'/» Mk. (sonst6 und 13 Mk ), Pltsch -Ainderwagendecken , nur in Grün , Stück Mk. (sonst 5»/, Mk.) , Vtquch»HVaff»lb,tt »eckr« , nur beste Qualität , von 2*/,
bi« 3'/, Mkq hochfeine Tüll Sardine » in Resten von 1 bis 4 Fenstern, 160 om breit, spottbillig , Leine- Sarvdecken zum Besticken, und Tabletdeeke ».Sophadetke » , Nähtisch - und Seroirtischdecke » » Paradehandtüchrr » Tischläuf -r , ganz große , Kaffe, » und Sartenttschdecke « zu noch nie da-aewefenen fabelhaft billigen Preisen , Kindertaschentücher 15 Pf . , Herren - und Dameutaschentücher Lö Pf . , Dameademdr « , Negligsjaeken ,Beinkleider . Nachthemden » Unterröck «, Schürze «, hochfeine Panzer - und Uhrfeder LorsetS , 50 Prozent billiger alS bei jeder Concurrenz einzigund allein nur noch heute uud morgen .

2.2.
Laissr WillLs1 » L - I »

ssssAS , laSäsL Nr . 24 .

BelfortstraKe 17, *
t bringt sein Gemüse - und Landespro »
; dukten - Geschäft der geehrten Nachbar -"

schast in empfehlende Erinnerung .

! Ältml Geltgeuheitskims !
Zurückgesetzte

! MM MWw -WMl !
per Paar M . 1 SV ,

garantirt französisches Fabrikat , vorzüglicher
Schnitt , empfiehlt

I*. pspPLZfvlüi , Handschuhmacher ,
Handschuh-, Cravatteu - u HosentrSgergeschäft,

Erbprinzenstraße 27 , Eingang Bürzerstr .,8.1 . Parterrelokal (kein Laden)

Schühen-Gesellschafl.
Den verrhrltchen Mitgliedern geben wir

>die betrübende Nachricht , daß unser geehrtes
I VrrwaltungSrathSmitglted Herr Werkmeister

Johann Keßler
in Folge eines Schlaganfalle« gestorben ist.

Wir bitten, demselben ein freundliches An¬docken zu bewahren und die letzte Ehre durcheine zahlreiche L-icheubegleitung zu erweisen .Dir Lrichenbegleitung findet Dienstag de«4. d. Mt . » Vormittag « 10 Uhr , vom
Lrauerhause, Marienstraße 10, aus statt.

Der Berwaltungsrath .

VE LW Mül . kroMMl« 81. m . Me !l ses klluiemm Ulkrolil 7» s»s«a .
Vüknenßvslspivlv in ks ^ neulk .

3.3.

vis ckisszübrigsu ^ ukkübruugsu üuäsn in äsr 2«it vom 21 . lluii di» 18. Auguststatt uuä wirst iunork»Ib stivsvr 2oit an jostsw 8o » nt »g unst vonnorstax (21 ., 25 .,28 . llali , 1., 4 . 8., 11., 15 , 18. August) „staeslfal" , an äsu Uoutassn (W., 2S. ^nli , 5 ,12. tlug .) „7ris1an unä Isolde " , au stsu Llittwoodeu (24^ 31 . Hluli , 7., 14. ^ us .) rmä8ouuab « uck stsu 17. „Ms Aslslerslngervon ftiirnderg" nur ü.«kkvuru»g gvluugou.— Tukans 4 vdr liaohwittazz. — Vrvi» viuos nummsrirtsn 8itse» 20 Air.^souuuuxvu wsrstou unoutgvltliod vormittvlt vom ^ okuuugsoomitä, slologramm-^ .strvssv : „Vloknung vavrsutli" .Mus 8tuu<iv nsvu 8edlus» ävr äukfüdruull uaod Vssr , lisusumarict u»ä Nürodsrxabgsdeustv Dxtrarügo vsrmittolu <isn ^ osostlus» uaod ail»u kivdtuusv».Liotrittskartoa »iust su dabsu vom Verwaltungsrstli der kiiiinsnfsstsplsls llavroutk,Dslsgramm-^ stross« : kestsplel, vs^eoutli, vis »uod vou l-uckw . 8ui >m«l»gut , Krossli .ftoftlokvrant, uuä b-uiVu». 8vt » i»t «i», lluslkslleaksndlung , Itarlsrulio .

IvckesMreiZv .
Teilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekannten die

Trauerbotschaft , daß es dem allmächtigen Gott gefallen hat, meinenlieben, treubesorgten und unvergeßlichen Gatten
^soLs,iu » Lssslvr ,Werkmeister -er Großh. Eisenbahnhauptwerkststtr hier,

heute Vormittag 11 Uhr, im Alter von 67 Jahren an den Folgeneines Hirnschlags unerwartet schnell zu sich zu rufen .
Mit der Bitte um stille Theilv.ahme

die rieftrauernde Gattin :
s LossLor .

Die Beerdigung findet Dienstag den 4. Juni , Vormittags10 Uhr, vom Trauerhause, Marienstraße 10, aus statt.
Sollte Jemand bei der Ansage vergessen worden sein , bittedies dafür anzunehmen.
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Geschäfts -Anzeige un - Empfehlung .
Den verehrten Kunden und Gönnern meines sel . Mannes , Ferdinand Kerler , Buchbindermeister , beehre ich

mich, hierdurch ergebenst mitzutheilen , daß ich das Geschäft mit Hilfe eines tüchtigen Geschäftsführers , der schon vier

Jahre im Geschäft thätig ist und seit zwei Jahren das Geschäft zur Zufriedenheit sämmtlicher werthen Kundschaft

geleitet hat , weiterführen werde .
Durch Anschaffung neuer Maschinen bin ich in der Lage , allen Anforderungen gerecht zu werden .
Das meinem f Manne in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen , für welches ich hiermit bestens danke , bitte

auch mir erhalten zu wollen , da es mein eifrigstes Bestreben sein wird , dasselbe in jeder Weise zu rechtfertigen .
Hochachtungsvoll _I'rau Vittvs .

bringt hiermit sein großes Lager in 18.15 .

KIseS- , llSnisekIerler- u. bommerksnösekuken
in empfehlende Erinnerung .

Für Herren empfehle besonders eine Parthie H » » ÄseI »uI »v mit Raupennaht .

6r . Mitteilungen » u« der Sitzung der Bürger -

aurstuffe « v»m 31 . Mut .
Bei der Beratung der Grundsätze über die Anstellung

stadt . Beamten mit Ruhegehalts berechtig « » - »erweist
der Referent . Bürgermeister Schnetzl « r , auf die Druck¬
vorlage und glaubt , nur einige leitende Gesichtspunkte beson¬
der« hervorhebe« zu muffen. Zunächst schlage der Stadtrat
nicht vor , diese Materie durch Ortsstatut r« regeln , son¬
dern er halte e« für besser , nur allgemeine » Grundsätze "

festzustellen, da jede Aenderung eines OrtSstatut « der
StaatSgenehmigung bedürfe. Referent macht sodann da¬
rauf aufmerksam, daß « ach der Vorlage auch bet den be¬
rechtigten Beamten die Anstellung mit Ruhegehalt « be¬
rechtig ung nicht ipso jurs eiutrete , sondern daß je¬
weils »er Bürgerausschuß besouderu Beschluß zu fassen
haben werde.

Nach Ausführungen über die rechtliche Natur der
Dienstverhältnisse der städt . Beamten , insbesondere die

Unterscheidung der Gemeindeteamten und Gemeindete «

diensteten , geht Referent zur Beantwortung der Frage
über, wer »uter den Begriff der städt . Beamten falle und

scheidet dabet eint Anzahl » on Kategorien von Beamten
au - , welche zwar von der Gemeindebehörde »»gestellt und
ans der Etadtkaffe bezahlt find , aber trstzdcm nicht zu
de » städtischen Beamten gehören , weil sie nicht berufen
sind, als Organe der Gemeinde für di« Erfüllung eine«

GewetntezweckeS thätig zu sein , fo namentlich die städt .
Lehrer. Bürgermeister Schnehler erwähnt die vielfach
in Lchrerkreiseu sich kundgebende Unzufriedenheit und er¬
kennt die schwierige Lage der L-Hper an , erklärt et aber
für absolut «»möglich, denselben «Seite »« der Gemeinde
RuhegehaltSberechtigung zu gewähren , da dieselben
EtäatSbeamte feie » , bezüglich deren Anstellung das

einzige Recht der Gemeinde , da« Präsentation «« ^ , sei¬
tens der Gr »ßh. Oberschulrate « nur in beschränktem Um¬

fang anerkannt werde. Bezüglich der Penfiontrung und
Versetzung der Lehrer habe die Stadt keinerlei Einfluß .
Dennoch werde jedoch der Stadtrat stet« bereit sein , im

einzelnen Fall einem verdienten Lehrer einen Zuschuß zu
seiner vom Staate zu leistenden Pension bezw. eine

Unterstützung den Hinterbliebene » zu gewähren , wie bis¬
her in solchen Fällen auch thatsächlich bereit - Hülfe ge¬
währt « orden sei .

Die Anstellung der Zndustrielehrerinnen mit Ruhe¬
gehalt « berechtig ung erweise sich al « unmöglich bei
der Lage der Gesetzgebung ; aber auch hier werde vor -
kommenden Fall « der Stattrat bezw . der Bürgerausschuß
helfend eintreten . Rache,m Referent noch bezüglich der

finanziellen Folgen der Durchführung der Grundsätze
« itgelheilt hatte , daß die Verwtlltgung von Ruhegehaltc »
und von Wittwen - und Watsenvcrsorgung , welche letztere
wohl später noch in Antrag gebracht werde , denkbarer
Weife einen jährlichen Aufwand von allerhöchsten«
17 000 ^ 1 »erurfachen könne , bittet derselbe um An¬
nahme der Vorlage .

Namen « de« geschäft« leitcnden Vorstande « der Stadt¬
verordneten führt Herr Stadt ». Fieser in längerer Rede
au « , daß der Vorstand mit de » Grundsätzen vollkommen
einverstanden sei, daß mau insbesondere auch der Feststel¬
lung der etnzelnen Beamteukategorieu zustimme. Bezüglich
der Lehrer erklärt Redner , daß e« unmöglich sei , allen
Anforderungen derselben nachzukommen, da- in «besondcre
die Gemeinde nicht in der Lage sei , ihnen RuhegehaltS -

bercchttgung zu gewähren . Der Stadtverordnetenvorstand

aber werde jederzeit , wenn e« nothwendig » erde , gerne
bereit sein , einem verdienten Lehrer im besonder« Fall
Beihilfe zu gewähren , ebenso den Zndustrielehrerinnen ,
deren Wünsche bezüglich RuhegehaltSberechtigung an«
rechtlichen und praktischen Gründen nicht berücksichtigt
werden könnten . Stadt ». Gvldschmidt hält den Zu¬
stand der Lehrer für einen bedauerlichen , da sie vom
Staat für Gemetndebeamle nnd » on der Gemeinde für
Staatsbeamte erklärt würden , und meint , e» sei denkbar ,
daß wenigsten « für die Wittwen und Waisen der Lehrer
seiten« der Gemeinde etwa« geschehe . Stadtv . Fieser
berichtigt den Zrrthum , »l« hielte der Staat die Lehrer
für Gemeindcbeamte , das sei nicht der Kall ; aber die
Rechtsverhältnisse derselben könnten nnr einheitlich im
ganzen Lande geregelt werden und das sei z Zt . unmög¬
lich . Wenn die Lehrer stet« ihrer Unzufriedenheit Ausdruck
geben, so sollen sie nicht »ergeffcn, daß sie vor 20 Jahren
noch eine ganz andere Stellung gehabt hätten , » nd daß
in Baden für dieselben mehr geschehen sei , al « in jedem
andern Land , wofür niemals ein Wort de« Danke - laut
geworden sei . Auch er wünsche und hoffe , daß mit der
Zeit weitere Rechte den Lehrern gegeben würden .

Nachdem Stadt ». Schmidt seine Zustimmung zur
Vorlage ausgesprochen , bittet Stadtv . Goldschmidt ,
daß man nicht die ganze Lehrerschaft für einzelne Zei¬
tungsartikel verantwortlich mache und beantragt eine Er¬
höhung de« Zuschüsse« für den Lehrer - Wittwen « Verein

. kürsorge " .
Der Obmann der Stadtverordneten , Schneider ,

ersucht darum , daß « an Vertrauen zu dem Bürgeraus¬
schuß habe, welcher jedenfalls einen verdienten Lehrer nicht
in Noth kommen lassen « erde. ( Beifall ) . Al « Vorsitzen¬
der de« OrtSschulratS dankt Bürgermeister Schnetzler
dem Vorstand der Stadtverordneten für da« den Lehrern
entgegengebrachte Wohlwollen .

Stadt » . Wallrafs wollte sich für die ArbcttSlehrertn -
nen verwenden , sicht aber davon ab , da ihre Wünsche
wegen rechtlicher Schwierigkeiten unerfüllbar . Bezüglich
de« Präscnta ' tonSrechtS de« StadtratS habe der Ober¬
schulrat noch niemal « einen von der Stadt »orgeschlagcnen
Lehrer zurückgewiesen. Nachdem Bürgermeister Schnetz -
ler die thatsächlichc RückstchtSnahme de» Großh . Ober »
schulratS auf die Wünsche der Stadt in dieser Beziehung
bestätigt hat , wird die Vorlage einstimmig angenommen .

Bet der Beratung über die Aufnahme eine« AnlehenS
wurde Seiten « de « Herrn Stadtv . Schneider 5jährige ,
Setten « de« Herrn Fieser 10jährige Unkündbarkett de «
AnlehenS gewünscht. Die Anträge de- StadtratS , wonach
ein 3 >/, ' /,ige « Aulehen von 3,600,000 M . und ein
3"/,ige « Anlchen von 4,000,000 M . — beide hetmzu -
zahlen mittelst einer 40jährigcn Annuität — zur wahl¬
weise« Entschließung de « BürgerauSschuffc « ausgeschrieben
werden sollen, werden einstimmig angenommen

Die Errichtung eine« Neubane « Ecke der Bahnhof -
und Rüppurrerstraße , in welchem die Sofienschule , die
Volksküche, die Kinderkrippe , die Kleinktnderbewahranstalt
»nd der Knabenhort untergebracht werde« solle » , wurde
Setten « des Referenten de« StadtratS , Bürgermeister
Schnetzler , warm empfohlen und die Bezeichnung
. Luisenhau «" »orgeschlagen . Seiten « de« Stadtverordneten -
»orstande« befürwortet Herr Himmelheber diesen Plan ,
hegt nur Bedenken , ob der Knabenhort in diese- Gebäude
paffe. Nach zustimmenden Erklärungen de « Herr « Stadtv .
Lang und Bürgermeister « Krämer gelangte auch diese

Vorlage zur einstimmigen Annahme .
Ohne weitere Debatte fanden die folgende Gegenstände :

Geländeabtretung an Bildhauer Seifert , Verlängerung
der Wasserleitung in der Ecklingerstraße , Erstellung eine«
öffentlichen Abort « auf dem Meßplatz , sowie Vergütung
an Pflästerermeister Braun , durch einstimmige Annahme
ihre Erledigung .

Den letzten Gegenstand der Tagetordunng bildete die
Entscheidung der die Anträge de« StadtratS bezüglich der
Errichtung de« Katserdenkmal « . E « wird beantragt :

1 . E « wolle der Bürgerau - schuß seine Zustimmung
dazu geben , daß da« Kaiser -Wilhelm Denkmal auf
dem nach dem Bürgerausschußbeschluß v»m 7. d. M .
herzustelleuden Platze beim Mühlburgerthor er¬
richtet werde.

2. Es wolle der Bürgerausschuß seine Zustimmung
da >u geben , daß vor Entscheidung über die »orge¬
le,te Entwürfe noch weitere Entwürfe auf dem
Wege der Wcttbewerbung der hiesigen Künstler unter
Freigebung der Art der Darstellung veranlaß « «nd
daß der Aufwand im Betrage » on 10000 bie-
für aus WirthschaftSmitteln bestritten « erde.

Oberbürgermeister Lauter erklärt , daß sich der Stadt¬
rat entschlossen habe , um den Wünschen eine« grsßen
Teil « der Bürgerschaft nachzukommen , diese Anträge zu
stellen und gibt Kenntniß von einer Petition hiesiger
Einwohner , welche sich im gleiche » Sinne autsprechen .
Stadt » . Fieser erklärt die Z - stimmung des Vorstände «
und bezeichnet den Platz am Mühlkurgerthor als den
geeignetsten . Durch diese Wahl wurde die Art und
Weise der Erstell « »- de« Denkmal « in keiner Weise
präjudtcirt . Redner wendet sich gegen die verschiedenen
Vorschläge bezüglich der Platzsrage und weist deren Un -

haltbarkei « nach . Der Obmann de » Stad ». <Vorstände « ,
Schneider , giebt dem Gedanken Ausdruck, daß die leiten¬
den Kreise bei dem bisherigen Verfahre » sicher nnr von
der Ueberzeugung auSgegangen seien , für Karlsruhe
etwas wirklich Schöne « zu schaffen . Wenn ein großer
Teil der Bürgerschaft trotzdem nicht für da« Projekt eine«
Kuppelbaue « gewesen sei , so habe da« seinen Grund darin ,
daß da« deutsche Volk den Kaiser in Uniform , hoch zu
Roß sehen wolle, nicht thronend in einem Kuppelbau .

Stadt » . Dreßlcr wünscht ein« all - cmeinc deutsche
Konkurrenz .

Auf die Ausführungen de « Hern Schneider ant¬
wortet Stadt » . Fieser , daß dieselben eigentlich im
Widerspruch ständen mit den Anträgen de » Ltadtat « ,
die der Stadtverordnetenvorstand angenommen habe .
Gr -ade da », wa « die Vorlage wolle , freie « künstlerische«

Schaffen , freie W »hl in der Darstellung wurde durch die
Rede de« Herrn Schneider beeinträchtigt . Redner hä >t
c« nicht für gut , den Künstlern eine g- bundene Marsch¬
route zu geben und glaubt , daß da» anSdrückltch as -

gesprochen we den müsse. Eine allgemeine deutsche Kon¬

kurrenz habe man bisher n ' e in ' S Auge gefaßt , sondern
nur eine Beteiligung hiesiger Künstler . ( Beifall .)

Nachdem Oberbürgermeister Lauter « och bemerkt
hatte , daß man doch am wenigsten bei dieser Gelegenheit
einen Zankapfel unter die Bürgerschaft werfen wolle ,
wendet sich derselbe gegen de» Gedanken einer allgemeinen
Konkurrenz . Nach längerer Debatte , an der sich die
Herren Lang , Klose , Glaßner , Schrempp ,
Schmidt «nd Schüssele beteiligten , fanden die An»

träge de « Stadtrat « einstimmige Annahme -

Aolgt ei« Zweite » Blatt .
Druck mrd Verlar der Ehr . Kr. Müller 'schen HyfbuchhLudkmg, redigier unter Verantwortlichkeit »on W. Müller in Karlsruhe .
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